
 
 
 
 
 
 

 
Protokoll 

Jahreshauptversammlung 2015 
Datum: 20. März 2015 
Ort: Fliegerhorst Penzing, Kasino, Großer Saal 
Beginn: 14.30 Uhr 
Ende:  16.00 Uhr  
Teilnehmer: -47- gem. Teilnehmerliste 

Vorstandschaft: Harald Kübler, Daniel Schirmer, Walter Herzog, Michael 
Gleich, Franz Josef Eitmann 
Kassenprüfer: Heinz Swetelsky 
 

TOP Beitrag Vortragender 
Erledigung durch 

Abstim-
mung 

1 Begrüßung und Eröffnung 
Die Versammlung wird durch den 2. Vorsitzenden 
Daniel Schirmer moderiert. 
Der 1.Vorsitzende Harald Kübler begrüßt die Mit-
glieder. Sein besonderer Gruß gilt dem Schirmherrn 
Kommodore Oberst Markus Bestgen und Oberst 
a.D. Rolf Korth. Grüße übermittelt er von General 
a.D. Helmut Schwarz, OTL a.D. Konrad Geissler 
und OTL a.D. Heinz Wilting 
HK stellt fest, dass zur JHV fristgerecht und sat-
zungsgemäß eingeladen wurde und dass die Ver-
sammlung beschlussfähig ist. 
Zur Tagesordnung gibt es keine Einwände. 
 

 
Harald Kübler (HK) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2 Gedenken an die verstorbenen Mitglieder 
Zum Ehrengedenken an die verstorbenen Mitglieder 
bittet Harald Kübler sich von den Sitzen zu erheben. 
Er verliest die Namen der in 2014/2015 verstorbe-
nen Kameraden. Dabei schließt er auch jene mit ein, 
die nicht Mitglied in der TG LTG 61 sind aber eine 
menschliche und berufliche Verbundenheit besteht. 

Harald Kübler  

3 Grußwort des Schirmherrn, Oberst Markus 
Bestgen 
„Altenstadt bleibt und ich gehe – das stimmt so 
nicht“, sagte Bestgen und bezog sich mit dieser 
Aussage auf einen Artikel im LT. „Ich werde hier 
nicht zusperren, aber ein Versetzungstermin steht 
noch nicht – evtl. zum Jahreswechsel 2015/2016.“ 
Dann sprach Bestgen zum Thema A 400 M/C 160. 
Das neue Flugzeug kommt, aber nicht so wie ge-
plant – weder in der Stückzahl, noch in der Qualität 
und auch nicht im bisher genannten Zeitrahmen. 
Ende März 2015 soll eine neue Zulaufplanung ver-
öffentlicht werden.  
Da man geschützten Lufttransport braucht, werde 

Markus Bestgen  



 
 
 
 
 
 

die C 160 wohl über 2018 hinaus im Einsatz blei-
ben.  
dann sprach Bestgen zu 13 Jahre Afghanistan, die 
EBOLA-Hilfe, die Unterstützung im IRAK-.Einsatz.
Zu Besuch im LTG 61 waren sowohl die Ministerin 
als auch der Inspekteur Lw. 
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Geschäftsbericht des 1. Vorsitzenden  
HK spricht den Vorstandskollegen für die hervor-
ragende und vertrauensvolle Zusammenarbeit seinen 
Dank aus. Diesen erweitert er auf all Jene, die bei 
Veranstaltungen und der NORA-Pflege mit fleißi-
gen Händen und guten Ideen geholfen haben.  

Er thematisiert den Internetauftritt, spricht zur 
Traditionspflege, geht nochmals auf alle Termine 
des vergangenen Jahres ein um dann auf die bevor-
stehenden Neuwahlen hinzuweisen: 

Neuwahl des Vorstandes: Wie bereits in der Einla-
dung verkündet, ist der derzeitige Vorstand bereit, 
sich einer Wiederwahl zu stellen. Das soll nicht da-
ran hindern, andere Kandidaten zu benennen, die 
sich einer Wahl stellen wollen.  

Zu Einzelheiten wird auf die Präsentation des 
Vorsitzenden verwiesen. 

Zur NORA-Pflege gibt FJE der Versammlung de-
taillierte Erläuterungen über den Stand der Dinge. 
Hilfe wird dankbar angenommen. Die Termine wer-
den auf der HP bekanntgegeben. 

Harald Kübler 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Franz Josef Eitmann 
 
 
 

 

5  Kassenbericht des Schatzmeisters  
MG gibt einen ausführlichen Abriss über die wirt-
schaftliche Entwicklung der TG LTG 61 und erläu-
tert Kassenbestand sowie Einnahmen und Ausgaben 
des vergangenen Geschäftsjahres. Der Haushalt 
wurde mit einer Unterdeckung von rund 1.700 Euro 
abgeschlossen. 
Kassenbestand zum 31.12.2014:  8.522,91 Euro. 
 
Einzelheiten sind dem Kassenbericht zu entnehmen. 

Michael 
Gleich(MG) 
 
 
 
 
 

 

6 und 
7 

Bericht der Kassenprüfer – Entlastung der Vor-
standschaft 
Die Kassenprüfer Harald Krien und Heinz 
Swetelsky haben am 12.01.2015 die Buchführung 
überprüft. Heinz Swetelsky bescheinigt eine ein-
wandfreie Kassenführung und stellt den Antrag auf 
Entlastung des Vorstandes.  
Diese erfolgt ohne Gegenstimme bei sechs Enthal-
tungen. Harald Krien ist nicht anwesend! 

Heinz Swetelsky  
 
 
 
 
 
 
 
41:6 



 
 
 
 
 
 

8 Wahl eines Wahlleiters und Protokollführers 
Der Vorstand der TG schlägt Volker Mietzner als 
Wahlleiter vor. Aus der Versammlung wird Lothar 
Ick als Protokollführer benannt.  Beide werden ohne 
Gegenstimme akzeptiert. 

  
 
 
 
47:0:0 
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Neuwahl der Vorstandschaft 
Der vorliegende Wahlvorschlag wird bekanntgege-
ben. Aus der Versammlung kommen keine weiteren 
Vorschläge.  
Mietzner erläutert das Wahlverfahren und schlägt 
der Versammlung vor, offen und a` Block zu wäh-
len. Beide Vorschläge werden ohne Gegenstimme 
angenommen. 
Zur Neuwahl stellen sich folgende Kandidaten: 
1. Vorsitzender: Harald Kübler 
2. Vorsitzender: Daniel Schirmer 
Schatzmeister: Michael Gleich 
Schriftführer: Walter Herzog 
1. Beisitzer: Franz Josef Eitmann 
2. Beisitzer: Jürgen Siegel 
Weiterer Beisitzer: Helmut Ziegleder 
Die Abstimmung a` Block ergibt folgende Ergebnis:
 
Alle Kandidaten nehmen nach Befragen die Wahl 
an. Damit gilt die neue Vorstandschaft als gewählt. 
Der Wahlleiter gibt die Versammlungsführung an 
den 1. Vorsitzenden, Harald Kübler. 
 
Oberst a.D. Korth bittet an dieser Stelle um das 
Wort – bedankt sich beim Vorstand für die geleistete 
Arbeit – „Bravo, gut gemacht.“ 

Volker Mietzner 
Lothar Ick 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
47:0 
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10 Bestimmung zweier Kassenprüfer 
Ohne Gegenstimme werden Heinz Swetelsky und 
Lothar Müller als Kassenprüfer bestimmt. 

Harald Kübler  
 
47:0 
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Wünsche und Anträge 
Harald Kübler spricht die bereits geplanten Veran-
staltungen a. Zum Grillfest und zum Herbstfest er-
gehen gesonderte Einladungen. 
 
Aus der Versammlung gibt es keine Wortmeldun-
gen. 

Harald Kübler  

Landsberg, 23.03.2015 
        gez. 
 

Harald Kübler, 1. Vorsitzender    Walter Herzog, Schriftführer 


